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Anleitung für die DFL-200, DFL-700 und DFL-1100 
 



Testszenario: 
 
 

 
 



Dieser Bericht beschreibt die Nutzung von mehreren öffentlichen IP-Adressen am LAN bzw. 
DMZ Interface der DFL-200, DFL-700 oder DFL-1100.  
 
Um das hierzu benötigte Transfer-Netz einzurichten, benötigen Sie einen 
Konfigurationszugriff auf den Providerrouter. 
 
 
 
 
 
In diesem Beispiel wird der Providerrouter durch einen Layer 3 Switch ersetzt. 
 
Die Konfiguration des Switches wurde wie folgt durchgeführt: 
 
 
1. Erstellen von 2 VLANs (VLAN 2 und VLAN 3) um im nächsten Schritt das Routing 
zu realisieren. 
 
Das „default“ VLAN ist in diesem Beispiel nur zur Konfiguration gedacht und hat mit dem 
Routing nichts zu tun. 
 
 

 
 



 
2. Zuweisung der IP-Adressen für die „WAN und Transfernetz Seite“. 
 
Hier wird das Routing zwischen Transfernetz (192.168.120.0/24)  und dem simulierten 
Internet (2.0.0.0/8) konfiguriert.  
 
In der Praxis muss nur das Transfernetz konfiguriert werden, da die WAN-Seite des 
Providerrouters bereits korrekt konfiguriert ist. 
 

 
 
 
3. Einrichtung eines Routing um das öffentliche Netz hinter der DFL zu erreichen. 
 
Durch diese Konfiguration wird dem Switch mitgeteilt, dass das öffentliche Netz 
195.74.119.176/28 über das Gateway 192.168.120.2 (DFL) zu erreichen ist. 
 

 
 



4. Hier wird das LAN-Interface der DFL konfiguriert  
 

 
 
 
5. Hier wird das WAN-Interface der DFL konfiguriert . 
 

  
 



6. Hier sehen Sie den Routingeintrag in der DFL. 
 
Achten Sie auf die Aktivierung des Proxy ARP. 
 

 
 
7. Hier die Übersicht der Routing-Tabelle 
 

 
 



8. In diesem Test wurden alle Verbindungen freigeschalten. 
 
In der Praxis sollten die Rules genauer definiert werden. 
 

 
 
 
Nun können Sie die öffentlichen IP-Adressen vom WAN-PC über die DFL erreichen. 


